
ENGAGIERT FÜR EUROPA: Möglichkeiten internationaler Mobilität                    

Bericht über die Lehraktivität in Vicenza (Italien) von 04. bis 08.03.2019   

 

Teilnehmer*innen aus Pforzheim: Susanne Schreck (Projektgesamtleitung), Peter Benkner (DPG), 

Ada Deflorio (DIG), Bart Dewijze (SJR), Rico Edelmann (JGR).                                           

In Vicenza begrüßten am Spätnachmittag des ersten Tages Levi Bettin, die Leiterin des dortigen 

Kulturinstituts Eurocultura und Susanne Schreck die Teilnehmer*innen. Danach folgte die 

persönliche Vorstellung sowie die des Aufenthaltsprogramms der nächsten Tage und der 

erwarteten Lernergebnisse.   

Schwerpunkte der Lehraktivitäten:   

• Präsentation/Kennenlernen der Projektpartner und Möglichkeiten internationaler Mobilität:  
 

  Kulturaustausch, Lernmobilität, Europäischer Freiwilligendienst (EFD) / Europäisches 

Solidaritätskorps  

• Best-practice-Beispiele der Partner im Schüler- und Jugendaustausch 

• Erfahrungen junger Italiener und junger Ausländer in Italien beim EFD  

• Erfahrungen i.S. Fort- und Weiterbildung (Institut EUROCULTURA in Vicenza):  

 Präsentation von Mobilitätsprogrammen für junge Erwachsene  

• Erfahrung italienischer und deutscher Lehrer beim Schul-Kulturaustausch: 

Weiterqualifizierung des Lehrpersonals durch das EU-Programm aus der Reihe Erasmus+. Dabei 

wird virtuell an gemeinsamen Projekten gearbeitet (Besuchsfahrten höchstens für ca. 5 

Schüler*innen).  

• Vorschläge für die Organisation erfolgreicher internationaler Mobilitätserfahrung:   

      Partnergewinnung in den Bereichen Jugendaustausch, Schüleraustausch, Schuljahr im Ausland, 

     Work-Camp (NGO), Summer-Camp (kommerziell), Sprachreise (kommerziell oder Verein),  

 Au pair (kommerziell), Praktikum (gemeinnütziger Verein), Freiwilligendienst (Freie Träger), 

      Weiterbildungsmaßnahme (IHK/Handelskammern), Studium (Unis).   
 

 Keine EU-Programme/Fördermittel für Rentner*innen. 

 Denkbar: Summer-Camps an einer Uni, Stimmbildung bzw. Gesangsweiterbildung, Kochkurs z.B. 

italienische Küche.   

• Europäische Idee in der kommunalen Jugendarbeit: 

 Der europäische Gedanke wird im Programmangebot für die Freizeit-, Sport- und Kulturakti-

täten in Jugend- und Familienzentren berücksichtigt, auf die Möglichkeiten internationaler 

Mobilität hingewiesen. 

• Kommunikations- und Verbreitungsaktivitäten in EU-Projekten:  

 Umfassende Verbreitung aller Ergebnisse von Lehraktivitäten zu Mobilität (Schwerpunkt in 

Vicenza) und von Produkten wie Kurzportraits oder Methodenbox (Handbuch).  

 

Peter Benkner, DPG Pforzheim-Enzkreis e.V.          


